
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

Z i e l v e r e i n b a r u n g  
N e w s l e t t e r  A p r i l  2 0 2 4  

 
Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.04.2024 

Sie finden die Liste der Präparate, die anfragepflichtig sind, auf der Homepage der 
Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel.  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

 
 

Vorab möchten wir Sie im Besonderen auf folgende Themen hinweisen: 
 

 Für die Zeit der ausgerufenen Corona-Pandemie wurde die Bewilligungspflicht für  
RE1-Arzneimittel bis Juli 2023 gelockert. Bitte beachten Sie, dass Arzneimittel aus 
dem Gelben Bereich, die sich auf der Individualhaftungsliste befinden, nun wieder 
bewilligungspflichtig sind! Das bedeutet, dass für alle Medikamente der Individual-
haftungsliste und für alle ausländischen Präparate VOR Verordnung wieder eine 
Anfrage bei der Servicestelle der ÖGK zu erfolgen hat!  
 

 Heilbehelfe, Hilfsmittel bis zu einem Betrag von € 1.500 und Heilnahrungen waren 
während der Pandemie ebenfalls bewilligungsfrei; auch diese sind seit Juli 2023 
wieder anfragepflichtig! 
 

 Nach Beendigung der Pandemie hat sich die Anzahl der Anträge im medizinischen 
Dienst (Heilmittel-Bewilligungs-Servicestelle) um ein Vielfaches gesteigert, wir bitten 
um Verständnis, dass die Bearbeitung bis zu drei Tage in Anspruch nehmen kann. 
 

 Weiters ersuchen wir Sie, Ihre Vertretungsärzte darüber zu informieren, dass diese 
im Vertretungsfall auch im Rahmen der OÖ Zielvereinbarung verordnen dürfen und – 
wenn medizinisch zweckmäßig – auch eine Großpackung verordnen können. 
 

 Erfreulicherweise können wir Ihnen mitteilen, dass nach erfolgreicher Evaluierung der 
Geltungszeitraum der Zielvereinbarung bis 30.11.2025 verlängert wurde. 

 
 

 

 
NEUERUNGEN: 
 

 Xtandi Filmtabletten 400mg 4x28 112 Stück 
Xtandi ist angezeigt zur Behandlung erwachsener Männer mit 

- metastasiertem hormonsensitivem Prostatakarzinom (metastatic hormone-sensitive 
prostate cancer, mHSPC) in Kombination mit einer Androgenentzugstherapie 

- nicht metastasiertem kastrations-resistentem Hochrisiko-Prostatakarzinom 
(castration-resistant prostate cancer, CRPC) 

- metastasiertem CRPC mit asympto-matischem oder mild symptomatischem Verlauf 
nach Versagen der Androgen-entzugstherapie, bei denen eine Chemotherapie klinisch 
noch nicht indiziert ist 

- metastasiertem CRPC, deren Erkrankung während oder nach einer Chemotherapie 
mit Docetaxel fortschreitet 
 

 

 Nubeqa Filmtabletten 300mg 112 Stück 
Nubeqa wird angewendet bei 

https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal


- nicht metastasiertem kastrationsresistentem Prostatakarzinom (nmCRPC), die ein 
hohes Risiko für die Entwicklung von Metastasen aufweisen 

- metastasiertem hormonsensitivem Prostatakarzinom (mHSPC) in Kombination mit 
Docetaxel und einer Androgendeprivationstherapie 

 

 Erleada Filmtabletten 60mg 112 Stück 
Erleada wird angewendet zur Behandlung erwachsener Männer mit 
- nicht-metastasiertem kastrationsresistentem Prostatakarzinom (nmCRPC), die ein 

hohes Risiko für die Entwicklung von Metastasen aufweisen (siehe Abschnitt 5.1) 
- metastasiertem hormonsensitivem Prostatakarzinom (mHSPC) in Kombination mit 

Androgendeprivationstherapie (ADT) 
 

Eine Kostenübernahme von Xtandi/Nubeqa/Erleada ist nur in begründeten Einzelfällen möglich. 
Die Aufnahme auf die Individualhaftungsliste ist vorerst auf ein halbes Jahr befristet. 

 

 Ozempic Ijlsg Fpen 0,25mg 0,5mg und 1mg zu je 1Stück 
Ozempic wird zur Behandlung des unzureichend kontrollierten Diabetes mellitus Typ 2 
bei Erwachsenen als Zusatz zu Diät und körperlicher Aktivität angewendet. Entweder 
als Monotherapie, wenn die Anwendung von Metformin aufgrund einer Unverträglichkeit 
oder von Kontraindikationen ungeeignet ist oder zusätzlich zu anderen Arzneimitteln zur 
Behandlung des Diabetes mellitus. 
Es erfolgt keine Kostenübernahme zur alleinigen Gewichtsreduktion bzw. nur eine 
Kostenübernahme entsprechend dem Regeltext! 
 

 Asmoken Tabletten 1,5mg 100 Stück 
Asmoken wird zur Raucherentwöhnung und Verminderung des Verlangens nach Nikotin 
bei Rauchern angewendet, die willens sind mit dem Rauchen aufzuhören. Das Ziel der 
Behandlung mit Asmoken ist die dauerhafte Beendigung der Verwendung bzw. des 
Konsums nikotinhaltiger Produkte. 
Es handelt sich um keine Krankenbehandlung gemäß ASVG! 
 

 Vanflyta Filmtabletten 17,7mg 28Stück und 26,5mg 56Stück 
Vanflyta ist indiziert in Kombination mit einer Standard-Cytarabin- und Anthrazyklin-
Induktionschemotherapie und einer Standard-Cytarabin-Konsolidierungschemotherapie, 
gefolgt von einer Erhaltungstherapie mit Vanflyta als Monotherapie bei erwachsenen 
Patienten mit neu diagnostizierter akuter myeloischer Leukämie (AML), die FLT3-ITD-
positiv ist. 
Die Behandlung mit Vanflyta darf nur von einem Arzt eingeleitet werden, der Erfahrung 
in der Anwendung von Krebstherapien hat! 
 

 

STREICHUNGEN: 
 

 Phlogenzym ist nicht mehr im Handel erhältlich. 
 Ibrance wird aufgrund der regelkonformen Verordnungen wieder von der Individual-

haftungsliste gestrichen. 
 

 
 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, e-mail hbs@oegk.at, Fax 0810102552-14 zur 
Verfügung. 

 
 

Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 
der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 

mailto:hbs@oegk.at

